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Die Statistik hat meiner Meinung nach mindestens drei Probleme:
1.) Beide Angaben sind prozentual, d.h. es könnten sowohl an 10 Personen verteilt werden, als
auch nur 10€ zu verteilen sein.
2.) Die Staffelung in Dezile macht einen glauben, dass die oberen 10% unverhältnismäßig viel
hätten, teilt man die Grafik genauer auf dürfte das Ganze Ding eher quadratisch oder
meinetwegen auch leicht exponentiell aussehen.
3.) Das Hauptproblem was die Statistik allerdings schön furchtbar aussehen lässt, ist: Auf
beiden Achsen wird Vermögen dargestellt, dass da eine massive Abhängigkeit besteht ist auch
vorher klar...

Dass es Ungleichheiten in der Vermögensverteilung geben muss dürfte nach den gescheiterten
kommunistischen Experimenten des 20. Jahrhunderts glaube ich einigermaßen klar sein,
worüber wir in Deutschland diskutieren können und müssen ist, ob sie so massiv sein müssen
wie bei uns. Man könnte auch darüber nachdenken einmalig besonders hohe Vermögen
deutlich, aber zeitlich z.B. über 20 Jahre gestreckt zu besteuern (vgl. Lastenausgleich nach dem
2. Weltkrieg), dann kann auch niemand rumjammern, dass dadurch sein Unternehmen in den
Ruin getrieben würde - wenn irgendwer bei einer Substanzbesteuerung von 20% über 20 Jahre
in den Ruin geht, war er (oder es bei Unternehmen) auch vorher nicht wirklich wirtschaftlich
solide aufgestellt.
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